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Rhein-Kreis Neuss Pass

Rhein-Kreis Neuss

Foto: Getty Images/iStockphoto/672165776 

Foto: Getty Images/iStockphoto/164389572

2

Rhein-Kreis Neuss Pass

 Antrag der Kreistagsfraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom
02. Dezember 2020.

 Pass soll Menschen mit geringem Einkommen ermöglichen, attraktive
Vergünstigungen und Ermäßigungen in Anspruch zu nehmen.
 Z.B. im Bereich Kultur, Wirtschaft und Sport (freier Eintritt in kreiseigene 

Museen, Preisnachlässe bei kulturellen Veranstaltungen etc.).

 Anspruchsberechtigt: SGB II-, SGB XII-, WoGG-, SGB VIII-, AsylbLG- und
BAföG-Bezieher, Deckung offener Heimpflegekosten nach dem SGB XII und
BVG und Beziehern von Pflegewohngeld.

 Ziel des Passes:
Allen Menschen die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben im Rhein-Kreis
Neuss zu ermöglichen und Stigmatisierung von Sozialhilfeberechtigten
abzubauen.

TOP Ö 8



26.10.2021

2

3

Neuss-Pass der Stadt Neuss
 Seit Anfang 2020 erhalten finanzschwache Einwohner/innen bei diversen 

städtischen und stadtnahen Einrichtungen Vergünstigungen.
 Derzeit ½ VZÄ des mittleren Dienstes mit Prüfung und Bewilligung 

beschäftigt.
 Prognostizierte Nutzerzahl: 20.359.
 Tatsächliche Nutzerzahl: ca. 400 (Stand 18.08.2021). 
 Gesamtkosten: 566.259,33 €.

Stadt Neuss (Sozialamt):
 Durch die Pandemie bestehe eine geringe Nachfrage.
 Neuss-Pass führt im Vergleich zum Bonn-Ausweis zu keiner Vergünstigung 

im ÖPNV, wodurch die Nachfrage sinke.
 Vorhandene kulturelle Angebote seien bei den Bürgerinnen und Bürgern 

nicht so beliebt.
 Eine Ausweitung auf das Kreisgebiet sei aufgrund der geringen Nachfrage 

nicht sinnvoll.

 NGZ-Artikel vom 27.10.2020 tituliert den Neuss-Pass als Flop.
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Familienkarte im Kreisgebiet
 Einführung im August 2006. 

 Gemeinsame Aktion des Kreises und kreisangehörigen Kommunen.

 Alle Karteninhaber erhalten zahlreiche Vergünstigungen und Angebote.
 Karteninhaber: Erziehungsberechtigte mit Kind mindestens einem Kind 

bis 18 Jahren und Wohnsitz im Rhein-Kreis Neuss
 Partner der Familienkarte: Unternehmen, Dienstleister, Vereine oder 

Veranstalter.
 Entwicklung:

2018: 36.091 Karten
2019: 38.130 Karten
2020: 39.185 Karten
aktuell 39.407 Karten (10.04.2021)

 Kosten:
 Einführung der Familienkarte verursachte Kosten in Höhe von ca. 

67.000 € (im Jahr 2006).
 Jährliche Kosten belaufen sich auf ca. 20.000 €.
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 Derzeit existieren ca. 40.000 Karteninhaber und 318 
Partnerunternehmen (www.unserefamilienkarte.de).
 Unternehmen entscheiden selbst, welche Vergünstigungen sie 

anbieten.

Familienkarte im Kreisgebiet

6

 Familienkarte unterstützt u.a. finanzschwache Familien.
 Keine Stigmatisierung, da jeder Erziehungsberechtigte mit einem 

minderjährigen Kind Anspruch auf diese Karte hat.
 Angebote sollen zur Entlastung des Familienbudgets führen und Anregungen für 

gemeinsame Aktivitäten geben.

Zielsetzung der Familienkarte ist es, den Rhein Kreis Neuss familienfreundlicher zu 
gestalten, d.h. die Karte ist ein besonderes Angebot für Familien

 Viele Einrichtungen/Unternehmen gewähren in eigner Verantwortung bereits 
Vergünstigungen und Sondertarife für finanzschwache Personengruppen.
 Schwerbehinderte (ab GdB 50) zahlen im Schlossbad den Jugendtarif
 Stiftung Schloss Dyck gewährt ermäßigten Eintrittspreis für Schüler, Azubis, 

Studenten, Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger, Freiwilligendienste und Behinderte 
(> GdB 50).

Familienkarte im Kreisgebiet
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Beschluss des Finanzausschusses vom 11.03.2021

Familienkarte soll auf den Personenkreis der Sozialhilfeempfänger ausgeweitet 
werden.

 Ausweitung der Familienkarte auf den Personenkreis der Sozialhilfeempfänger 
entspricht nicht der Zielsetzung der Familienkarte.
 Ziel: Rhein Kreis Neuss familienfreundlicher gestalten, 

 Die Familienkarte stellt ein gemeinsames Projekt des Kreises und der 
kreisangehörigen Kommunen dar.
 Eine Ausweitung setzt das Einverständnis der kreisangehörigen Kommunen 

voraus. 
 Ergebnis der Sozialdezernentenkonferenz vom 24.02.2021 ergab, das die 

kreisangehörigen Kommunen keinen Bedarf sehen.

 Alle Partnerunternehmen müssen abgefragt werden, ob sie unter den geänderten 
Bedingungen ihre Angebote aufrechterhalten wollen.
 Gefahr: Änderung bzw. Ausweitung führt zum Verlust von  

Partnerunternehmen.
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Abfrage von 200 Partnerunternehmen 
der Familienkarte

*größtenteils nur unter der Voraussetzung, dass der Rhein-Kreis Neuss für die Mehrkosten aufkommt.

bieten bereits 
Vergünstigungen an

können sich vorstellen, 
zukünftig 

Vergünstigungen 
anzubieten*

können sich eine 
Ausweitung nicht 

vorstellen

61 RÜCKMELDUNGEN DER PARTNERUNTERNEHMEN

28

20

13

TOP Ö 8



26.10.2021

5

9

Ausweitung des Personenkreises der 
Familienkarte

 Die Ausweitung des Personenkreises der Familienkarte könnte zum 
Verlust vieler Partnerunternehmen führen.
→ Das Angebot für Familien würde sich reduzieren.

 Die Ausweitung des Personenkreises entspricht nicht der 
ursprünglichen Zielsetzung der Familienkarte, den Rhein-Kreis 
Neuss familienfreundlicher zu gestalten.
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Alternative: Eigenständiger Rhein-Kreis 
Neuss Pass

 Durch die Einführung eines eigenständigen Rhein-Kreis Neuss Passes 
würden keine bisherigen Kooperationspartner verloren gehen.

 Ein erstes Design für den Rhein-Kreis Neuss Pass wurde bereits erstellt 
(siehe nächste Folie).

 Der Pass soll von den Kommunen und dem Jobcenter mit Leistungs- oder 
Weiterbewilligungsbescheiden ohne gesonderte Antragsstellung den 
Sozialhilfeberechtigten in Papierform ausgestellt werden.
 Datenschutzkonform, da keine persönlichen Daten der 

Sozialhilfeberechtigten an den Rhein-Kreis Neuss weitergegeben 
werden.

 Ziel: vereinfachter Nachweis des Leistungsbezugs
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Entwurf Rhein-Kreis Neuss Pass
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